

























































































































































































	Kurtze Anleytunge vnnd || Nachrichtunge/|| Wie man D. Egidi=||um Hunnen vnd D. Lucam Osi=||andern/ sampt jrem Anhang/ examinieren/|| vnd dieselbigen in mitten des Leug=||nens in aller Caluinisterey er=||haschen solle.|| D.Samuel Huber.||
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Vorwort
	Wie man Doct: Aegidium Hunnium und D: Lucam Osiandern/ sampt jrem Anhang/ examinieren/ und dieselbigen in mitten des Leugnens in aller Calvinisterey erhaschen solle und möge.
	I. Von der Gnadenwahl/ ergangen vor dem Anfang der Welt.
	II. Von der Erwehlung in Chirsto oder durch Christum.
	III. Ob Gott in Christo von Ewigkeit her/ nur wenig oder alle Menschen erwehlet und verordnet habe zum Leben?
	IV. Vom wort Erwehlen.
	V. Ob ein Particulierische Gnadenwahl seye.
	VI. Wenn die Particulierische Gnadenwahl angefangen habe.
	VII. Was D. Hunn vermeuchle/ wenn er die Gnadenwahl mit empfangener Seligkeit vermischet.
	VIII. Vom versehenen Glauben.
	IX. Ob falsche Lerer vorzeiten eben mit diesem Hunnischen Scheingrund die Kirchen verderbt haben.
	X. Ob deren etliche mögen verdampt werden/ welche in Christo erwehlet sind zum Leben.
	XI. Ob die Mittel des Lebens für jederman von Gott gestifftet und geordnet seyen?
	XII. Ob die Menschen alle seyen zu Gottes Ebenbild/ Nemlich/ Freud/ Leben und Seligkeit erschaffen worden?
	XIII. Von der Erlösung des Menschlichen Geschlechts.
	XIIII. Ob Gott befohlen alle Menschen in das Reich seines lieben Sons und zum Leben zu beruffen.
	XV. Warumb die Menschen verdampt werden.
	XVI. Von dem Wille Gottes/ und Decreto Absoluto.
	XVII. Ob und wie man der Erwehlung zum Leben möge gewiss sein.
	XVIII. Was von allen/ im heiligen Nachtmal empfangen und genossen werde.
	XIX. Von Christo Jesu/ und seinen beyden Naturen.
	XX. Von der heiligen Tauffe.
	Beschluss.

	Rückdeckel


